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Protokoll der Jahreshauptversammlung des Freundeskreises Brest     am
25.02.2019 im  Gasthof „Rössle“ in Weingarten

Beginn des Treffens: 19.00 Uhr; Ende:  20.50 Uhr
anwesende Mitglieder: I. Bohner, E. Eichwald, A. Flemmer, W. Haag, S. Hermann,              
V. Jansen, D. Manal, W. Muscheid, E. Nagel-Held, B. Nold, J. Ott, H. Walser
Gäste: Baur, F. Dellbrügge, M. Gleichauf, Haas, C. Hepperle, J. Mukhina
entschuldigt:, M. Erne, D. Hawran, E. Schmid, J. Viering, C. Wodarz
(unterstrichen: Freunde der 38. Militärbrigade)

Tagesordnungspunkte

TOP 1: Begrüßung
Der Vorsitzende V. Jansen begrüßt die anwesenden Mitglieder bzw. Gäste und stellt die 
Anwesenden kurz vor.
 
TOP 2: Protokollführer

Bertram Nold übernimmt das Protokoll für diesen Abend.

TOP 3: Wahlleiter
C. Hepperle wird einstimmig als Wahlleiter gewählt.

TOP 4: Rückblick auf 2018
- Der Freundeskreis hat sich sechs Mal im Jahre 2018 getroffen. Das aktuelle Protokoll

vom letzten Treffen wird immer auf die Webseite der „Brückenbauer“ gestellt. 
Webadresse: www.diebrueckenbauer.eu 

- V. Jansen hat an den Vorstandssitzungen der „Brückenbauer“ teilgenommen, wurde 
das letzte Mal von Bertram Nold vertreten.

- V. Jansen betreut die Webseite des Freundeskreises.
- V. Jansen macht die Übersetzungen für den Gemeindeverband, aber auch 

Übersetzungen interessanter Artikel aus Brest.
- Schüleraustausch der Waldorfschule und der Schule Nr. 20 in Brest, problemlos, 

hoher Einsatz der Russischlehrerinnen, jetzt 10-jähriges Jubiläum
- Schüleraustausch des Klösterle und der Schule Nr. 7; es konnte noch kein Kontakt zu

Herrn Manzel hergestellt werden, der den Austausch hier organisiert.
- Schüleraustausch der Edith-Stein-Schule mit der Schule Nr. 1 in Brest; nach der 

Pensionierung von B. Nold wird der Austausch von J. Mukhina fortgeführt.
- Projekt mit KeramART aus Brest, einer Keramikwerkstatt mit Behinderten, die vor 

allem Souvenirs aus Keramik herstellen; 500 Mehlsack-Spardosen sind produziert 
und rund um das Rutenfest verkauft worden. Es wurde auch ein Lichterturm in Form 
eines Mehlsacks hergestellt.

- Die Teilnahme an den 12. Wochen der deutschen Sprache und Kultur im Oktober in 
Brest war von V. Jansen geplant, musste aber wergen der Erkrankung seiner 
Partnerin abgesagt werden. D. Hawran, Mitglied des Kunstvereins Ravensburg/ 
Weingarten ist alleine nach Brest gefahren und hat Kontakte mit Brester Künstlern 
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aufnehmen können. Geplant sind wechselseitige Ausstellungen. Über seinen Besuch 
hat D. Hawran dem Kunstverein schriftlich berichtet.

- Im Oktober war das zehnjährige Jubiläum des Fahrradclubs „KoloBOK“ in Brest. 
Arnold Methner und Bertram Nold waren eingeladen, sind aber zwei Tage zu spät 
gekommen, aber es gab mehrere Begegnungen mit den Radfreunden.

- An der Konferenz der Partnerstädte Belarus-Deutschland in Wittenberg (mit einem 
Auftakt in Berlin) haben C. Hepperle für den GMS und V. Jansen für den FKB 
teilgenommen. Aus Brest nahmen der stellvertretende Bürgermeister Kravchuk, der 
Vorsitzende unseres Partnervereins „Побратимы Брест – Шуссенталь“ (etwa: 
Freunde Brest – Schussental) Aleksandr Ivachev sowie Nastya Rochenya und NN an
der gleichzeitig stattfindenden Jugendkonferenz teil. - Diese Konferenzen finden alle 
zwei Jahre abwechselnd in Deutschland und Belarus statt. Nächste Konferenz 2020 
in Brest.

- Im Anschluss an die Konferenz besuchte Alexander Iwatschows das Schussental und
konnte seine Ideen und Wünsche Vertretern des GMS, Herrn Hepner (Direktor der 
Musikschule Ravensburg) und weiteren Gesprächspartnern vortragen. Über Dietmar 
Hawran, Arnold Methner und Bertram Nold wurden Kontakte zu hiesigen Jazz-
Musikern geknüpft. Inzwischen ist vereinbart, dass Sabine Essich und die Band 
Greyhound Ende Mai am Festival „Bunte Tulpe“ in Brest teilnehmen werden.

- Zur Förderung der Projekte von „Kinder in Not“ und „Glaube, Hoffnung, Liebe“ 
wurden im Oktober jeweils mit 500 € aus Mitteln des Freundeskreises übergeben.

- Teilnahme am Weihnachtsmarkt. Vielen Dank an alle, die daran mitgewirkt haben. 
Man wartet noch auf den Anteil des Erlöses dieser Aktion.

TOP 5: Dankesworte
C. Hepperle als Vertreter der Stadt Ravensburg und zuständig für die Partnerschaft mit 
Brest bedankt sich ganz herzlich beim Freundeskreis, aber vor allem bei V. Jansen für 
das enorme Engagement, die gute Zusammenarbeit, die Unterstützung und die 
Übersetzungen.

TOP 6: Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenprüferin
- Sabine Hermann berichtet über Einnahmen und Ausgaben.

Kontostand   29.12.2017: 2.498,89 € 
Kontostand   28.12.2018: 3.834,54 €
In diesem Betrag sind aber noch nicht verteilte Einnahmen in Höhe von 479 Euro aus
der Frauengruppe und 1.639 Euro für das Waisenhaus Myshkino enthalten, so dass 
das verfügbare Guthaben zum Jahresende 2018 bei 1.716,54 Euro liegt.

- W. Muscheid hat mit S. Bader die Unterlagen am 20.02.2019 geprüft. Es gibt keinen 
Grund zur Beanstandung. Die Entlastung von Sabine Hermann wird vorgeschlagen 
und einstimmig angenommen. 

Entlastung des Vorstands
Die Entlastung der Vorstandsmitglieder wird vorgeschlagen und bei Enthaltung der 
Betroffenen wird die Entlastung einstimmig beschlossen.
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TOP 7: Wahl des Vorstands
Unter der Leitung von C. Hepperle werden Neuwahlen durchgeführt. Es wird keine 
geheime Wahl beantragt. Vorgeschlagen als 1. Vorsitzender wird Volker Jansen und 
als 2. Vorsitzender Bertram Nold.  Beide werden einstimmig bei Enthaltung der 
Betroffenen gewählt. 
Als Kassiererin wird Sabine Hermann vorgeschlagen. Auch sie wird einstimmig mit 
Enthaltung der Betroffenen gewählt, nimmt dieses Amt aber nur für ein Jahr an, da 
sie familiär und wieder beruflich sehr stark eingespannt ist.
Zur Entlastung von S. Hermann sollen alle Mitgliedern gebeten werden, eine Last-
schrift-Ermächtigung für die Abbuchung des Beitrags zu erteilen. V. Jansen 
übernimmt die Erstellung des nötigen Formulars.
Beisitzer werden keine gewählt, weil sich niemand dafür meldet, können aber später 
in den Vorstand nachgewählt werden.
Als Kassenprüfer wird Werner Muscheid einstimmig mit Enthaltung des Betroffenen 
gewählt. 
Zum Schluss wird dem Wahlleiter C. Hepperle gedankt.

TOP 6: Präsentation von B. Nold über 30 Jahre Partnerschaft mit Brest
- Dank an die Stadt Ravensburg, Familie Reinhold und Hermann Philipp für die 

Überlassung von Unterlagen und Fotos
- Die Präsentation muss noch für die Ehrenamt-Messe abgeändert werden.
- Anregungen und Fotos zu nicht erwähnten Aktionen werden von B. Nold gerne 

angenommen und in die Präsentation eingebaut.

TOP 7: Ehrenamt-Messe am 7. April
V. Jansen startet wieder eine Doodle-Umfrage zur Standbetreuung. Eingetragen 
werden können bevorzugte Zeit: grün, alternativ mögliche Zeit(en): gelb,               
geht nicht:  rot:

TOP 8: Schüleraustausch
- Ende April – Anfang Mai fahren die Waldorfschüler nach Brest zur Schule N° 20
- Ende April – Anfang Mai kommen Schüler der Schule N° 1 an die Edith-Stein-Schule
- Ende Mai fahren Schülerinnen des Klösterle zur Schule N° 7 nach Brest

TOP 9: Festival „Bunte Tulpe“ in Brest
Am 27. Mai fahren die oberschwäbischen Jazz-Musiker um Sabine Essich und die 
Band „Greyhound“ nach Brest, Rückfahrt am 03. Juni. Sie werden von D. Hawran 
und V. Jansen begleitet. Dort sind verschiedene Auftritte geplant: ein großer im 
Dramentheater, weitere Auftritte im Jazzclub „Kojote“, im Tourismuskomplex 
„Rynkowka“ und in der Fußgängerzone der Sowjetskaja-Straße.
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TOP 10: Besuch der Brester Radfahrer (Radklub KOLOBok) 
Ende Juni kommen die Brester Radler zuerst nach München, um dann ins Schussen-
tal. Änderung der Unterkunft: Statt Turnerheim Spinnenhirn jetzt zelten auf dem 
Jugendzeltplatz in Nessenreben. Probleme bereitet die Versorgung mit Rädern für die
geplante Tour um den Bodensee, denn die hiesigen Fahrradgeschäfte können und 
wollen keine Räder ausleihen. Vorschlag sich bei Gölz in Bad Waldsee nach Leih-
rädern zu erkundigen. Deswegen wird vorgeschlagen, dass die Brester ihre Räder 
(oder wenigstens einen Teil davon) in Anhängern mitbringen. Wer könnte ein gutes 
Trekkingrad leihweise zur Verfügung stellen? Auch wird über ein alternatives 
Programm zum Radfahren nachgedacht, z. B. Kanufahren auf der Schussen oder 
Donau. 

TOP 11: Frauen- und Bürgerreise nach Brest  
Eine ausführliche Ausschreibung und ein Anmeldeformular sind auf der Webseite 
veröffentlicht.

- Samstag, 24.08. Abreise mit dem Bus (Firma Gmeinder in Schlier)
- Übernachtung in Warmbrunn bei Hirschberg/Jelena Gora in Schlesien
- Sonntag 25.08. abends Ankunft in Brest 
- Übernachtung bei privaten Gastgebern oder im Hotel 
- 26. bis 29.08. Aufenthalt in Brest (vier volle Tage)
- 30.08. morgens Abreise von Brest
- Übernachtung in Breslau/Wroclaw
- 31.08. Ankunft in Ravensburg 
- Fahrtkosten plus zwei Übernachtungen mit Frühstück in Polen etwa 350 Euro
- Unterbringung im Hotel in Brest (im DZ mit Frühstück) etwa 150 Euro pro Person 
- Im Mai sollen die an der Reise interessierten Bürger zu einer Informationsveranstal-

tung eingeladen werden. Die Frauen treffen sich extra.
- Es werden Visa beantragt, d.h. Reiseteilnehmer brauchen einen Reisepass, der noch

mindestens bis zum 1. Dezember gültig ist.
- Es wird mit etwa 35 Teilnehmern gerechnet.

TOP 12: Jubiläumsfeierlichkeiten in Brest
Eine offizielle Delegation wird im September nach Brest fahren. Es gibt aber noch 
kein Programm. In einer Sitzung des Gemeindeverbandes am 04. April wird 
entschieden, wer nach Brest zu den Feierlichkeiten fährt.

TOP 13: Weitere Vorhaben in 2019
- 13. Wochen der deutschen Sprache und Kultur in Brest im Oktober. V. Jansen wird 

voraussichtlich wieder daran teilnehmen. 
- Schüler*innen der Edith-Stein-Schule werden im Oktober wieder nach Brest fahren.
- Die Waldorfschule empfängt den Gegenbesuch von der Schule N° 20 (Sept./Okt.)
-    der Weihnachtsmarkt in Ravensburg wird wieder im Dezember stattfinden
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TOP 14: Verschiedenes
W. Haag schlägt die Erstellung einer Liste der Gruppen vor, die von Brest kommen 
und nach Brest fahren. Mit dieser Übersicht fällt es leichter, etwas nach Brest 
mitzugeben. Es gibt ältere Frauen, für die es eine Hilfe wäre. V. Jansen will im 
Gespräch mit W. Haag klären, wie dieses Problem behoben werden kann.
[Anm.: Auf der Homepage werden die Termine – soweit bekannt – veröffentlicht und 
diese Übersicht wird laufend aktualisiert: www.diebrueckenbauer.eu/Startseite-
Freundeskreis-Brest.html  Außerdem wird telefonisch Auskunft gegeben: 
0751 – 35 26 112 .]

Versäumt wurde bei der Versammlung die Vereinbarung des nächsten Treffens. 
Wir laden ein auf den 25. März, 19 Uhr, Gasthof Rössle

Berg, den 26.02.2019 Weingarten, 01.03.2019

Bertram Nold Volker Jansen


